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Dienstag, 26.10.37. Firmung in Schäftlarn, 9.00 Uhr. Sonne über dem
Herbstwald, in herrlichen Farben. Ich predige Feuertaufe. Einer ist krank
geworden, Blutvergiftung im Fuß - wird im Krankenzimmer gefirmt (Frank).
Festakt 15.00 Uhr im Festsaal. Bei der Heimfahrt Schwestern besucht, die eine
Kapelle mit Sanctissimum wollen.

Professor Müller: Drucklegung Rosenkranz. Eine Stelle muß überklebt
werden, Ars Sacra hatte ohne bischöfliche Genehmigung gedruckt. - Sie
meint, man wird eher einstampfen.

Maximiliane Ackers: Wird nicht mehr bei ihrer Freundin wohnen können,
auch von der Mutter verfolgt, scheint alles zusammenzubrechen. Hat das Bild
der Mutter vergrößert -. Cento [Ital. „Hundert“] mit Motorrad [Nicht lesbar]
Cento [Ital. „Hundert“].
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